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EU will bei G20-Treffen für

Finanztransaktionssteuer werben

Donnerstag, 1. September 2011, 10:15 Uhr

Brüssel (Reuters) - Die Europäische Union will sich auf dem nächsten
G20-Treffen im November für die Einführung einer Finanztransaktionssteuer

einsetzen.

Noch vor dem Treffen in Cannes werde es einen Vorschlag für eine
derartige Steuer in Europa geben, sagte EU-Kommissionspräsident José

Manuel Barroso am Mittwoch. Die Einnahmen aus der Steuer könnten auch
dafür verwendet werden, den langfristigen EU-Haushalt zu finanzieren. Die

Kommission werde in den kommenden Monaten entsprechende Vorschläge
unterbreiten.

Deutschland und Frankreich arbeiten bereits einem Vorschlag für eine
Finanztransaktionssteuer. Die Finanzbranche ist gegen die Steuer und

argumentiert, dass damit die Märkte nicht stabilisiert würden.
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